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Nummer:   2108                                                                                   29.Januar 2022 
 

Termine 

Fr., 21.1. 18.00 Badminton  Schülertraining  
 18.00 Badminton  Perspektivtraining  
 19.30 Badminton  Leistungstraining  

Mo.,24.1. 18.00 Fitnessgymnastik  Gymnastik mit Daniela 

 ab 17.30 Karate  Kindertraining 
 ab 18.30 Karate  Erwachsenentraining 
 19.00 Herrengymnastik   
 19.00 Damengymnastik  Gymnastik mit Daniela 
 20.00 Skigymnastik  online 

Mi.,26.1. 14.30 Damengymnastik  55 plus entfällt 

     

     
     

     
     
     
     
     

     

     

     
 

    

     

     

     

     

     
     

 

    

     

    
    

 

 

 
 

 

Öffnungszeiten:                               Donnerstag   11.30 – 23 Uhr 
Montag, Freitag, Samstag  16.30 - 23.00 Uhr  

        Sonntag    10.30 - 14.30 Uhr  

Zusätzlich zu unserer Speisekarte (SV-Bergtheim.de/Sportgaststaette): 

7.1. ab 11:30 Uhr Schnickerli mit selbstgemachten Knüppelbrötchen 
28.1.- 31.1. fränkisches Hochzeitsessen aus dem Tafelspitz mit selbstgemachten Nudeln 
So.,30.1.  Rehkeulenbraten, Klöße, Blaukraut 

Lachsfilet, mediterranes Gemüße, Rosamrinkartoffeln 
3.2. ab 11:30 Uhr Knöchli mit Kraut und Kartoffelstampf    
4.2. -7.2.  Rinderroulade mit Klößen und Blaukraut   
So.,6.2.  Lammhüftbraten mit Kroketten    

Fächerhähnchen, mediterranes Gemüse, Rosmarinkartoffeln 
_______________________________________________________________________________________ 

Montag: Schnitzeltag • Donnerstag + Freitag: Burger • Samstag: Hähnchen 
 

  



  

Mädchen im Sport 

Die Münchner Sportjugend (MSJ) ging in einem Aktionsmonat der Frage nach, warum 

Sport auch heute noch viel zu oft männerdominiert ist. 

Sport ist in unserer heutigen Gesellschaft wichtiger denn je, für Mädchen genauso wie für 

Jungen. Bei näherem Hinsehen jedoch wird schnell klar: Sport ist auch im 21. Jahrhundert 

noch zu oft Männersache. Egal, ob in den Medien oder auf dem Spielfeld, Sport 

treibende Frauen sind deutlich seltener zu sehen. Doch Sport tut allen Kindern und 

Jugendlichen gut. Warum bleiben die Mädchen dennoch unsichtbar? 

Weniger Vereinsmitgliedschaften 

Laut der Weltgesundheitsorganisation (WHO) herrscht bei jungen Menschen – 

unabhängig vom Geschlecht – ein akuter Bewegungsmangel. Der Anteil der sportlich 

inaktiven Mädchen ist dabei noch mal signifikant höher, und geht es um 

Vereinsmitgliedschaften, sind in Deutschland nur rund ein Fünftel der weiblichen 

Bevölkerung aktiv. Vor allem viele Teenagerinnenhängen die Sportschuhe an den Nagel.  

 
 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 



 

Mädchen im Sport ist ein so vielfältiges Thema, dass daraus ein ganzes Jahr an 

Aktionswochen abwechslungsreich gestaltet werden könnte. Wird über Sportlerinnen 

diskutiert, schießen einem Tausende Fragen in den Kopf: Wieso findet auch heutzutage noch 

eine Sexualisierung des Mädchen- und Frauensports statt? Wieso müssen Sportlerinnen oft 

in möglichst knapper, unpraktischer Bekleidung ihren Sport ausüben? Wieso gibt es immer 

noch zu wenige Trainerinnen oder Frauen in Vereinsvorständen? Welche Rolle spielt 

Herkunft, Religion und Kultur für deren sportliche Realität? … 

Fokus auf Mädchen im Sport 

Grund genug für die MSJ, die Herausforderungen für Mädchen im organisierten Sport in 

einem Aktionsmonat zu thematisieren. Denn eines ist klar: Unsere Gesellschaft braucht 

junge Sportlerinnen, die unsere Vereine und unsere Sportlandschaft bereichern. Neben 

zahlreichen Veröffentlichungen gelang es der MSJ in vier digitalen Veranstaltungsformaten, 

zahlreiche unterschiedliche Perspektiven auf Mädchen im Sport nicht nur dem Münchner 

Sportvereinen näherzubringen. 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Förderung von Mädchen wichtig 

Wer über Mädchen im Sport spricht, muss über viele Aspekte sprechen. Das 

heißt aber gerade nicht, dass nur Betroffene berichten müssen. Es muss vielmehr 

als Thema überall dort ankommen, wo es relevant wird. Sie es in der 

Trainingslehre (Sportwissenschaft), in der Trainerausbildung (Verbände) oder in 

der Kommunikation zwischen Trainierenden und Trainerinnen und Trainern 

(Vereine). Die Förderung von Mädchen im organisierten Sport ist von großer 

Bedeutung. Die Mädchen, die heute Spaß am Hockey oder Fußball haben, 

werden morgen die jungen Frauen sein, die sich als Trainerinnen oder im 

Vorstand engagieren. 

 

Quelle: Bayernsport 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

Bitte beachten Sie die hier inserierenden Firmen 

 


